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den 05.10.2CI14

Kreistag
Friedrich-Ebert-Str. 17

59425 Unna

Fax 0230327 2017

tsitte gem. Art. 17 GG um Einleitung der Abberufung gem. $ 47 Abs. 3 KrO NRW

Sehr geehrte Mitglieder des Kreistages Unna,

so wie Herr Landrat Michael Makiolla verwirkt auch Herr Kreisdirektor Dr. jur- Thomas

Wilk gem. $ 357 StGB die Straftaten in seinem Verantwortungsbereich und somit auch

die Straftaten des Schornsteinfegers

zum Nachteil der

$ 9 VwYfG NRW Begriff des Verwaltungsverfahrens'

öas Verwaltungsverfahren im Sinne dieses Gesetzes ist die nach außen wirkende Tätig-

keit der Behördcn, die auf die Prufung der Voraussetzungen, die Vorbereitung und den

Erlass eines Verwaltungsaltes oder auf den Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Ver-

trages gerichtet ist; es schließt den Erlass des Verwaltungsaktes oder den Abschluss des

öftbntlich-rechthchen Vertrages e1n.

$ 26 VwVfG NRW Beweismittel.

if ) Oi" Behörde bedient sich unter Beachtturg des $ 3a der Beweismittel, die sie nach

pdi"r,tg"*äßem Ermessen zur Ermittlung des Sachverhalts für erforderlich hält. Sie kann

insbesondere
1. Auskunfte jeder Art cinhoien,
2. Beteiligle änhrtren, Zeugenund Sachverständige vernehmen oder die schriftliche oder

elektronische Außerung von Beteiligten, Sachverständigen und Zeugen einholen,

3. Urkunden und Akten beiziehen,
4. den Augenschein einnehmen.

So wie Hen- I-anclrat Michael Makiolla hätte auch Herr Kreisdirektor Dr. jur. Thomas

Wilk im Rahmen seiner gesetzlichen Sachaufklärungspflicht erkennen müssen, dass die

in der im Jahre 2004 installierte Feuerungsanlage eine

Brennwert-Feuerungsanlage oer Fa. Veritherm ist.
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Anhand meiner Klage v. 01.10.2414 gegen den Kreis Unna kann jedennann nachvoll-

ziehen, dass die mit Gas betriebene F-euerungsanlage des Brfinders der Brennwert-

Technologie eine Brennwert-Feuerungsanlage ist, die von der KÜO nicht erfasst

wird und daher von einem Schornsteinfegcr nicht zu überprüfen ist.

Herr Dr. jtir. Thomas Wilk ist nicht nur ein Lügner, sondern ein skrupellos krimineller

steuerfinanzierter Straftäter wie auch Herr Landrat Michael Makiolla.

Anlage: Klage v. 01.10.2014 gegen den Kreis lJnna. 13 S.

Mit freundlichem Gruß
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Verwaltungs96richt
Bahnhofsvorplatz 3

45879 Gelsenkirchon

Fax 0209 1701 124

Feststellungsklage

Segen

den Kreis {Jnna, vertreten durch den Landrat, Florianstr. 5, 59423 Unna.

P A G E .

den 01 .10.2014

Kl.

Bekl.

Ich beantrage hiermit gerichtliche Feststellung, dass der Polizeieinsatz am 23.09.20i4 in

rechtswidrig war.

Für den 23.09.20i4 hatten mir die Besitzer und Eigentumer des o.g. Grundstückes mit

Eigenheim, mit Schnftsatz vom 18.09.

2014 umfassend das Flausrecht ubertragen (s. Anlage i ).

Im Jahre 2004 hatten die in ihrem Eisenheim eine

Brennwert-Feuerungsanlage der Fa. Veritherm installieren lassen.

Die Feuerungsanlagen der Fa. Veritherm sind vorbildlich bezüglich Umweltschutz und Sicher-

heit. B€i der Verbrennung von Öl oder Gas wird die in diesen Brennstoffen enthaltene Energie

bis zu 99,5 o^ in nutzbare Wärme umgesetzt. Im Betriebsfall entsteht durch den am Ende der

Abgasleitung befindlichen Ventilator im gesamten Abgasrveg ein Unterdruck. So ist es völlig

ausgeschlossen, da es Naturgesetzen widersprechen wirde, dass Abgase in das Haus gelangen

können und Menschenleben geflihrden, selbst dann nicht, wenn sich in der Abgasleitung Löcher

beflnden sollten. Auch durch erne Verstoptung der Abgasleitung können keine Gefahren

entstehen, da in einem solchen Fall der Ventilator in der Abgasleitung keinen Unterdruck

erzeugen und der Brenner in der Feuerstätte dann nicht eingeschaltet werden kann. Aufgrund der

Abgastemperatur unterhalb der menschlichen Körpertemperatur besteht auch keine Brandgefahr.
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Die Anlagen 2 und 3 verdeutlichen insbesondere die Sicherheitstechnologie der Veritherm.

Zu Recht werden daher die Brennwert-Feuerungsanlagen der Fa. Veritherm von der KÜO

nicht erfasst und unterliegen nicht der Überprüfungspflicht durch einen Schornsteinfeger.

Das Bundesministerium fur Wirtschaft und Technologie erließ aufgrund seiner Ermächti-

gung gem $ I S. 2 SchfFIwG i.V.m. Art. 80 GG am 16.06.2009 (BGBI. i S. 1292)eine

Kehr- und [Jberpnifungsordnung (KUO). Mit der Anlage 1 zur KÜO wurde bestimmt, üt

welchen lntervallen welche Feuerungsanlagen von Schornsteinfegern zu überprufen sind.

Danach sind mit Gas betriebene Brennweft-Feuerungsanlagen nur dann von Schornstein-

fegem zu überpruf-en, wenn deren Abgasweg im Betriebsfall unter Überdruck steht.

Nr. 3.3 der Anlag e 1 zar KÜO (s. Antage 4):

,,raumluftabhängige Brennwertfeuerstätte an einer Abgasanlage für Überdruck".

Mit seinen Feuerstättenbescheiden v 2'l n2A12 und 18.10.2013 erklllrte Herr Bezirks-

schornsteinfeger(meister) die im Hause

Schluter installierte Feuerungsanlage sei keine Brennwert-Feuerungsanlage.

Herr Richard Vetter ist der Erhnder der Brennwert-Technologie (s. Anlage 5). Als Eigen-

tumer der Fa. Veritherm hat ihm der Bundesgerichtshof als Kläger folgendes bestatigt.

Auszug aus Urteil y. 19-.03.1998 - BGJ I ZR 264195:

,,Brennwertkessel sind nach der einschlägigen Norm Kessel, in denen latente Wzirme, die
im Abgas in Form von Wasserdampf enthalten ist, durch Kondensation nutzbar gemacht
wird.".

Das Urteil ist öffentlich zugänglich (s. Anlage 6).

Nr. 9 der_An_lagq4zur KÜO (BGBI. I2009 S. 1292. 1305: s. Anlage 7):

,,Brennwertfeuerstätte": Feuerstätte, bei der die Verdampfungswtirme des im Abgas
enthaltenen Wasserdampfes konstruktionsbedingt durch Kondensation nutzbar gemacht
wird;".

Wie bei dem rechtswidrigen Polizeieinsatz am 3LI0.2012 war auch bei dem rechtswidri-

gen Polizeieinsalz am 23.09.?0I4 erkennbar, dass

im Besitz von Unterlagen über die Veritherm ist. Er hat somit zrrueifelsfrei vorsätzlich

Straftaten begangen, die der Bekl. gem $ 357 StGß verwirkt (vgl. BGHST 3, 349)

Nahirlrch rst der Bekl. für den Polrzeieinsatz am23.A9.2014 unmitlelbar verantwortlich

und hat somit r-rnmittelbar auch meine Rechte verletzt, denn das Betreten der Wohnung

erfolgte gegen meinen ausdrucklichen Willen mittels rechtswidriger Polizeigewalt.
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Hinweis auf Schwarzarbeit-

lch verlang;te am 23.09.2O14 von dem Schornsteinfeger
'die Vorlage der

Gewerbeanmeldung Die Vertreterin des Bekl. erklarte mir, dass

eine Gewerbeanmeldung nicht benötige. Somit leistet der Bekl. vorsätzlich Beihilfe zur

Schwarzarbeit, wie wahrscheinlich auch den weiteren 32 Schomsteinfegern im Kreis

Unna. Eine Antwort zur Schwarzarbeit. wie mit seinem Schreiben v. 22.01.2014 ange-

kundigt (s. Aniage 8), habe ich bislang nicht erhalten'

Für die Gewerbeanmeldungen sind bei der Stadt Weme, Konrad-Adenauer-Platz 1,

59368 Werne"

Nichtigkeit des SchffIwG und der tctlO-

Zur Nichtigkert des SchftIwG und der KÜO werde ich mich an anderer Stelle äußern.

Anlage: 1) Übertragung des Hausrechts v. 18.09.2014. 1 S.

2) Abgasfuhmng von Brennwert-Feuerungsanlagen der Fa. Veritherm. 1 S.

3) Gutachten des TÜv Rheinland y.07.02.1994 zum Unterdruck. 2 s.

4) Anlage 1 zur KÜO (BGBI. I 2009. 1295 u. 1296). 2 S-

5) Info uber 1 S

6) Kostenrechnung des BGH v.23.11.2000 zu - BGH IZR264/95. 1 S.

7) Anlage 4 zur KÜO (BGBI 120A9,1297, i305). 1 S

8) Schreiben des Kreises Urura v 22.07.2014 zur Schwarzarbeit. 1 S

Mit freundlicirem Gruß
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Gutachtiicb e S teliungnahme
zur Äbgasanlage

von Veritherm -Konden sati on sferierstätten

He.rstel ler der
Ko n den sa ti on sferr erstätten :

Typbezeichnung der
K o n d en s ati on s &lfe4ui!!-eg

Be.sonderheit bei der
Instal lat ion:

Veri the.rm-Hei zun gstechnik Gm bFI
Schrnedenstedter Str. 9 -l 9 a
31226 Peine /OT. Dgb.

v  r r  r L r l l I r r  !  y y  L J ,

IyL) LU\J

Typ 40, Typ 100,
und Typ 400

Das geregelte Abgasgebläse, welches fur
den Be.trieb der Feuerstätten r.rnbedinst
er[orderi iclr ist.  wir:d an Endc der Ab-
gasle i rung (Mündung der  Abgasle i lur rg
ins Frcic) rnstal l icrt.

Bei den genannlen Kondensationsfe.uersuitlen der Typen "Veritherm" wird rier erforclerlichc

Unrcrdrucli i ln F-euerraum durcir eine geprLiftc libcrwachung sichergesiellt urrC clurcli ein

Untcrdruck-geregeltes AbgasgcLrläse konstant gehalten. Diese erforcicriiche Unterdruck*

iiberv"acirung rm fieuerraum ist Bestandte.ii der alLgeineinen bauaufsi.chtlichen Zulassung rler
getlanrlten Kondensationsfeuerslatte.n. Ist der erforderlrche Unterclr:uc}< im Feuerrarim nichr

nteir t  einregeibar und wi id nach der unsicheren Seite hin ver i indert ,  so erfolgi  unmil telbare
Störabschalt .ung de.r Feuerung mit  Verr iegelung. Durch die Jnstal iat ion des gereeelten Ätr
gasgebiäses nic.ht meltr vor dern Abgasstutzen der Kondensationsfeueisrärten, sonde.rn e.rst
am l :r tde det gesamten Abgaslei tLing (z.Tl .  an der Münciung der Äbgaslei tung ins Freie)
iv irc l  unter Beibehaltrrng cler e.r forderi ic i ren FeuerraumdrucküberwachLrng r l ie g e s a m L e
Abgasleiturtg rt' i it rn clie Uirteldruckül>erwachung der Feuerstäite einbezogen.
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Gr,Eq! lltehe J-telllrsryllm e
l. Drrrch den überwachten Unterdruckbetrieb in Feuelraum der lreuerstatte und in der

Abgasanlage, was gruücisärzlich rlie sicherheitstechnisc.h günstigste l-osung darstellt,

ist nac5 Alsicirt Cer Irrüfstelie dje fiir: Ab-easanlagen von sonstigen Kondcnsations-

feuerstätten (leichter lJtrerdnrckbetrieb iir der Abgasanlage) vorgeschriebetre

DichtheitsprLifurig ciurch clen Schornsleinfege:" nicht erforderlich. Durc'ir das unter-

druckuberwachte System kann bej Betrieb der -t'euerulg iiberiraupt kein Abgas aus

evcnluellel Undiclltigkejten cler r\bgasleitung au slrelen'

I)urch clen überwacbten Unlerdruckbetrieb im Feuerraum der Feuerstätte. auch

wenn d.1e. Abgasanlage nicht in ciie LlnterclnrckLiberwachung e.inbezogen isr, ist nach

Ansicht cler Prüfsreile dic Abmessung dcr an dle Feuerstätle anzuschLießenden Ab-

gasleitung bezüglich Ldrge, Querschnitt, Anzahl der Krümmer etc. freizustel]en, da

bei gestörte.n Unterdruck im I"-cue,rraurn z.B. durch Ausfall des geregelten Alrgas-

gebläses ocier cjurcfi zu hohe.n Widersland in der Abgasleirung (infolge falscher Di-

m.ensjolierung oder sonstlger Hindernisse in der Abgaslertung) sofortige StÖrab-

schaltung der Feuerung nrit Verriegelullg erlolgt-

Köln,  de.n ' / .2 . I994 TUV Rhetnland
Prüfstelle tür
a ^ - ' - i a r o n h - i e n h p  r l i n r i n i r  t r r  n  f t n n
ü l  I  c l  t s . lüL f  L , I l  l  I r  ) \ . i l 9  r j t  l l r  rL  I  r  LUJ I  5v r  I

I)er .Sachverygadige
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Bundesgesetzblal l  Jahrgang 2t109 Tei l  I  Nr. 31 , ausgegeben zu Bonn am-1 g- Jurr i  2OO9

Anzahl der Kehrungen und Uberprüfungen

Anzahl der
Kehrungen im
Kalenderiahr

1255

Anlage 1
( z u $ l A b s a t z 4 )

-;;;-l
Aniagen und deren Benutzung

(soweit ste nach S 1 der Kenrutlg oder Überprr-rlung unteriiegen)

Feste Brennstoffe

ganzjährig reg ei mäß i g ben utzte Feuerstätte u nd Räucheranl age

regelnräßig in der üblichen Heizperiode benutzte Feuerstätte

Feuerstäne zur verbrennung von Holzpeliets (Brerlnstoffe nach $ 3

Absatz 1 Nummer 5a 1. BtrnSchV) und erkennbar rückstandsarmer
Verbrennung

Blocklreizkraftwerk

nach $ 15 1. BlmSchV wiederkehrend zu überwachende Feuerctätte

mehr als gelegentlich, aber nicht regelmäßig benutzte Feuerstätte und
Räucheranlage

gelegentlich benutzte Feuerstätte und Räucheranlage

nach $ 15 1. BlmSchV wiederkehrend zu Überwachende Feuerstätte
mit Einrichtungen zur sicherstellung der Verbronnungsgüte (2. B. durch
CO-Sensoren)

notwend ige Verbrennu n gsl uft- und Abl uftanlagen

betriebsbereite, jedoch dauertrd unbenutzte Feuerstätte

Fiüssige Brentrstoffe

regelmä13 ic benulzte Feuerstätte

mehr als qelegentlich, aber nicht regelmäßig benutzte Feuerstätte

gelegentl i Dh benutzte Feuerstätte

Verbrennungsluft- und Abluftan{agen von Arrlagen nach

Gasl'örrnige Brennstoffe

raumluftabhängige Feuersiätte

raumirrf tunabhä n gige Feucrstätte

Überr;rüfunclen i
I

1

1

1

1

2

I 3

1 A

1 . 5

t - o

1 7

1 . 8

1 9

1 1 0

2

2 2

o 2

2.4

,]

2 a

2

a

L

J

1

einmal im
Kalenderjahr

einmal im
Kalenderjahr

einmal int
Katenderjahr

e inmal  im
l(aiendei'jahr

einmal im
Kalenderjahr

e inmal  im
Kalender.iahr

einmai in
jedem zweiten
KaienrCerjahr

einrnai in
ior iem r lr i f ton

Kalenderjahr

e inmal  in
i o d o n r  d r i l _ f o n

Kalenderjahr

e inmal  im
Kalenrierjahr

einmal in
jeciem zweiten
Kq lenrJor i :h r

f . lummer 2.1 -  2.3

? 5 betriebsbereite, jedoch dauernC unbenutzte Feuerstätte

2.6 nach $ 15 1. BimSchV wiederkel-rr"end zu überwachende Feuerstette

2.7 Blockheizkraftwerk, Wärmepumpe, ortsfester Verbrennr-rngsmotor und

Brennstoffzel len heizg erät

2.8 Aniagen nach 2.6 zur ausschl ießl ichen Verbrennung von schwefel-
armern Heizöl nach Dll \ . |  51603, sofern es sich um eine raumluftab-
hängige Brennnwerbfeuerstätte an einer Abgasanlage fÜr Überdruck
oder eine raurnluf lunabhängige Feuerstätte handelt

2 .9  An iage nach 2 .B mi t  se lbs tka l ib r ie render  kont inu ie r l i cher  Bege lung des
Verbrennu n gsprozesse.s

l. lLr orts{este Netz-ersaüanlage { i .Jotstromagg' 'egat)

P A G E .  1 0
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Anzahl der

3 .3

? Ä

1 1
.HALr-C, . -L I

Q A

llj"g"n.ylc creren.Beneeu1ls. I x.Är*örn i* L*l:il.1"1
(soweii sia nach g 1 jer Kehruns r,cler überprirftrng unterliesen) 

I K;iä=.;j;;; | 
Überpüfi..rnsen

raLrr.nluftabhängige Brennwedfeuerstätte an einer Abgasanlage für |  |  einmal in

[ ]berdruck  I  l j edemzwei ten
I I Kalenderjahr

Blockheizkraftwerk, Wärmepumpe, ortsfester Verbrennungsmotor urld i I einmal in
Brennsto{fzel lenheizgerät i  l jedem zweiten

I I 
Kalenderjahr

Anlage nach 3-2 ocier 3.3 mit  selbstkal ibr ierender kont inuier l icher j  le inmal in
I l o , r o l ' r n , r  , - l eo  \ / o ' h r cnnungsp rozesses  I  l j edem d r l t t en' Y v v v r  

I  l K a t e n d e r j a h r
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, - ) i .  rä n)rn r r rä l  e inc ldee ] . : r i ,  c in l  V; .
\ i .ä ' l l i t  r ion,  c i : ln c lar f  n 'an rr i rh i  c)rcr
Rrr l rc gcbor.  Lr i r : ic  verrry i 'k l icht  js t .

A.4i t  c j iesel l  Lc l :crrsgrrnrdsai :  lässi  s ich

clas Schai fen von Richarcl  Vct teI  iT l
i,rucliqcn \r'üorielr bcschrciben Uller-
n l i id l ich in c lenr L?estreben, ger ia le
I t iecn i l r  d ie Tat  u lnzuselzcrr .  Und qe-

nialt ldecrr qäb es Lu'ld qilrt es rroch
herr te re;c l r l ich.  Mi t  nrehr a ls roo . rk i l r -
c i lcn <icutcchcrr  urc l  in tcrr r . l t io t rä i l ' t l
l )a ienLen h;r t  Ric l rard Vet ier  sc i l rc l l
{es[e)r  Platz ur t tar  r ]etr  großen Er{ in-
.l eTr'] Deutsclri"lrl ds.
Ncbetr  v ie ler  [ l r ru l rgen wrrrde ihnr
rqB6' f in-  sc ine \ 'üeg weiqen( ien Arbei ien

dle ' 'Diesr l " - l ,Aer l " r i l le  ver ' i io l ren.  I i r rc
,aus:c i r l rn lnq r l rc  t r t r r  schr r t ror t igcrr
zlrtcil u,ird. Ultcr <lerr "l-rier,cl"-/\ edail
l cn ' r i go rn  l i ' r r l c r r  r i c l .  N i r t ) o ! t  v r ' i c
Fc:rr l in . r r rc l  ( j r  af  vol  Z, lppcl i r r ,  Car l
l:riedfich BL.nz odc) \^,lerrrlrer VOI Br:rrrL

f i ic l iär i l  Vei i r ;

D ie r,vohi bac'leirterrr.l sl e trf irrd-r r nq vorr
Ric l rarc l  Vct tcr  is t  c l ie Nrr izbarrrra-
c)}lrtr91 der l.rtetitL.)t; vhlüör'g Nrcn Ir'rer-
g jc in de n ßf t 'nnslof fef  j  Öl  Lrrrc l  Gas.
Mi ' r  seiner Entdc 'ckurrg c ier  lahe:u
r cs t l osen  f r e rg i causn l l t z l : r g  d r , t c l r
l (onr lcnsa'L ic 'n cr  f  uhr t l  ie  tur  r : l  i i  jorrc l lc

Hc i z t pc l r n i l  e i ne  q l r r nd leq r : , r ( t c  l  r -

n cLleTl l  )rq.
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B u n desg e richtsh of-Zah lstel le
76125 Kar is ruhe

uJnoesgef lct  tshof- lahlste l le,  76125 [ar ]srul re

Kostenrechnung

In vorbezeichnetem Verfahren sind nachstehend berechnete Kosten entstanden und fäl l ig.
Sie werden gebeten den Rechnungsbetrag binnen zwei Wochen an die Bundeskasse
Karlsruhe unter Angabe des Kassenzeichens 780003080738 zu überweisen.
Der Belrag darf nicht in Gerichtskostenmarken oder mit Gebührenstempler entr ichtet werden.
Nach Ablauf der Zahlungsfrist ist die zwangsweise Einziehung durch die Justizbeitreibungsstelle des Bundes-
- ö . i ^ h r o h ^ { c  ^ h ^ 6  r . r ö ; t ö 7 6  Ä f a h ^ ,  , ^ n  r '  ' l Ä - - ; ^  n r  ' r ^ h  i i ^  7 ä h l ,  ' h ^  r r r ; , r  r i ^  E - i 6 ^ ^ - r  t ^ ^  ^ - ^ ^ ^  i ^ -  y ^ ^ r ^ - ^ ^ - - r -

4ursootY.  -q r  i lu i lY  L r  r  i l  r c r  u r  rg  gcqEr  I  us t  I  t \uörs t  td t  l sd€

nicht ausgescrrlossen. Die Erinnerung entbindet aber nicht von der Verpflichtung zur vorläuligen Bezahlung des
angef orderten Betrages.

Gegenstarrd des Kostenansatzes und Hinweis
atrf die angewendele Vorschrift

A u l  I h r e n  l t r r t : a g  v o m  1 3 .  N o v .  2 0 0 0
e r - r a  I  t . e n  S L e  f o l , 3 e n c l e n
t r r . '  - ' f , e  i , r r  n ' r - : L r l r n c ] r :

l l r E r a u r  J a 1 r 1 J  9 e l l r o l J  f  I  L , V I 1 U - t - \ l

S c i r r e i b a u s l a g e n  i . n  n e b e n s t e h e n d e r  H ö h e
z u  e r h e b e n  -

Von den berechneten Kosten entfäl11 auf Sie

P A G E .  1 3

ffiq
\ffi"/xry

Betrag in DMWert in DM

Summe

Rechnungsbetrag

t a f  L r u

1 1 , 0 0

D eses  Schre iben wurde masch ine l l

D lens tgebaude

Her rens l raße 45  a

76 1  33  Kar ls ruhe

erstellt und ist ohne Unlerschrift gültig

Telefon: 07 21j 1 59-O (Vernriftlung)
A7 211 1 59-4 27 (Dtrrchwafri)

T e l e f a x -  n 7  ? 1 /  1  q q  F  1 l

l - L ,  o o

Konlo der Bundeskasse Karlsruhe
Landeszentralbank Karlsruhe
Bankleilzahl 650 O0O OO
Kontonummer 660 01O OB

Bin€ das Kassen:etchen b€l Bllen Schrelben und Zahlung.n sng€ben-

ffiffir äeeffi
lBundes gerichtshof
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An regung einer Gewerbeuntersagung

Sehr geehrter

lhr schreiben vom 03.07.2a14 mit dem sie u.a. eine Gewerbe-
untersagung gegen den bevollmächtigien Bezirksschornsteinfeger
Herrn Matthias Röder anregen, ist über die stadt werne hier zu-
ständigkeitshalber eingegangen und an die entsprechende Fachab-
teilung weitergeleitet worden. Von dort wird man lhnen unaufqefor-
dert antworten.

Mit freundlichen Grüßen
lm Aufiraq
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DER LAN DRAT

öffentl iche Sicherheit
und Ordnung
Bevölkerungsschutz

Auskunft

Mein Zeichsn

22 .07 .2014

Offnungszeiten
Mo - Do 08.00 - 16.30 Uhr
F r 08.00  -  12 .30  Uhr
und nach Vereinbaruno

Dienstgebäude
Kreishaus Unna
Florianstraße 5
59423 Unna
1.OG,  Raum A 1 .07

Bus und Bahn
Servicezentrale fah rtwi n d
Fon 01803 504030
(9 CenUMin.)
www.fahrtwind-online. de

Zentrale Verbindungen
Fon 02303 27-O
Fax 02303 27-2838
post@kreis-unna. de
www.kreis-unna de

Bankverbindung
Sparkasse UnnaKarnen
BLZ 443 500 60 I Kto.-Nr. 75 00
IBAN:
D E69443500600000007500
SWIFT: WELADEDl UNN

KREIS
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